
Froh und lustig beisammen sein 
Der Regionaltag als Ort der Begegnung / Ein vielfältiges Programm erwartet die Besucher 
Wertheim. Der 6. Regionaltag unter dem Mot-
to „Festival der Vielfalt“ wird am Samstag, 21. 
Juni, von der Bürgerinitiative pro Region Heil-
bronn-Franken in Wertheim veranstaltet. „Wir 
wollen dabei froh und lustig zusammenkom-
men und den Leuten zeigen, was in der Regi-
on so alles geboten wird“, betonte Lutz Wag-
ner vom SWR 4 Frankenradio gestern bei ei-
nem Pressegespräch im Wertheimer Rathaus. 
Wagner wird am Regionaltag als Moderator 
auf der Bühne auf dem Marktplatz fungieren. 
 
Am Programm werden verschiedene Gruppen 
aus Wertheim und der Umgebung teilnehmen 
und sich darstellen, sagte Wagner. Aber man 
werde auch in der Großen Kreisstadt eher un-
bekannte Gruppen präsentieren wie etwa den 
Käthchen-Hochzeitszug aus Heilbronn, die Ho-
henloher Kultband „Annaweech“, die in Mund-
art singt, oder auch die „Little Hip Hoppers“, 
eine Tanzformation aus Crailsheim. Damit wol-
le man einen Querschnitt zeigen, was die Re-
gion an verschiedenen kulturellen Angeboten 
habe. Und was das Wetter anbelangt, zeigte 
sich Wagner optimistisch, denn bisher sei man 
immer vom Wetter begünstigt gewesen. Der 
Stadtverwaltung bescheinigte Wagner eine 
ausgezeichnete Zusammenarbeit, so dass der 
Regionaltag „nur gut werden kann“. 
 
Der Regionaltag wird um 11 Uhr im Werthei-
mer Rathaus (je nach Wetterlage im Innenhof 
oder im Arkadensaal) mit einer Auftaktveran-
staltung für geladene Gäste eröffnet, bei der 
Minister Dr. Christoph-E. Palmer den Festvor-
trag zum Thema „Heilbronn-Franken: Eine Re-
gion nutzt ihre Stärken“ halten wird. Weitere 
Redner werden Professor Dr. h.c. Reinhold 
Würth, Wertheims OB Stefan Mikulicz und Bür-
germeister Volker Lenz, Künzelsau, sein. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt „Stimm-
mix“. 
 
Fast zeitgleich beginnt um 11.30 Uhr in der In-
nenstadt der Regionaltag, der wieder zu einem 
Ort der Begegnung für Menschen aus der ge-
samten Region Heilbronn-Franken werden soll. 
Die Festbesucherinnen- und besucher erwartet 
ein vielfältiges Programm von 11.30 bis gegen 
18.00 Uhr auf dem Marktplatz mit Akteuren 
und Künstlern aus allen Teilen der Region. Ge-
boten werden zum Beispiel ein mittelalterliches 
Treiben mit der Gruppe „Eiris“, die einen Vor-
geschmack auf das Mittelalterwochenende am 
4. bis 6. Juli in Wertheim gibt, zudem Vorfüh-
rungen der Grafschaftstrachtengruppe „Die 
Glasfl`der“ aus Marktheidenfeld, der Fanfaren-
züge „Fränkische Herolde“ aus Dertingen und 
Höhefeld. 
 
Gegen 13 Uhr werden OB Mikulicz und Pro-
fessor Würth die Gäste auf dem Marktplatz 

begrüßen. Um 13.15 Uhr tritt der Käthchen-Ho-
chzeitszug aus Heilbronn auf, und im An-
schluss erwartet die Zuschauer die Jonglier 
AG des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums We-
rtheim, „Los Ball fallos“. Es folgen die Jugend-
leistungsgruppe des Tanzclubs ´88 Main-
Tauber Wertheim, Jeunesses Musicales mit 
Ausschnitten aus „Carmen“ und „Dans avec 
les loups“ aus Werteim. 
 
Gegen 15.30 Uhr wird die Hohenloher Kult-
band „Annaweech“ das Publikum begeistern. 
Es folgt das „Public dance project – Little Hip 
Hoppers“, powered by Movin Tanz & Fitness 
Crailsheim, ehe dann Un&plugged aus Wert-
heim mit den größten Hits aus Rock und Pop 
den Regionaltag beschließen werden. 
 
Auch sonst wird den Gästen einiges geboten. 
Von 14 bis 15 Uhr präsentiert unter anderem 
SWR 4 Frankenradio Mundart am Main und 
Tauber im Grafschaftsmuseum. In der We-
rtheimer Innenstadt und in der Rechten Tau-
berstraße werden sich eine Vielzahl von Städ-
ten, Gemeinden, Weingärtnergenossenschaf-
ten, Firmen, und Organisationen mit insgesamt 
40 Ständen (18 mit Bewirtung) präsentieren. 
 
Verbunden ist der Regionaltag in Wertheim mit 
einem verkaufsoffenen Samstag bis 21 Uhr. Im 
Anschluss an den Regionaltag bietet die Stadt 
Wertheim noch ein Bühnenprogramm mit den 
Bands „Rise“ und „ZIP“. 
 
Im Rahmen eines Preisausschreibens der 
Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-Franken 
zum Regionaltag in Wertheim gibt es Reisen 
zu gewinnen, die in Partnerstädte von Wert-
heim, nach Huntingdon/Godmanchester in 
England, Salon-de-Provence in Frankreich und 
Szentendre in Ungarn führen. Außerdem war-
ten noch weitere Preise auf die Gewinner. 
 
Das Parken wird an diesem Samstag im ge-
samten Stadtgebiet Wertheim gebührenfrei 
sein. Zusätzliche Parkflächen werden am Ru-
derhausparkplatz inklusive der Mainwiese bis 
zur alten Mainbrücke und am Stadteingang 
Taubertal vor der Firma Wölfel angeboten. 
Einbezogen wird auch der Parkplatz Mainwie-
sen in Kreuzwertheim. Hier sorgen das THW 
Wertheim und Miltenberg für den Fährbetrieb 
nach Wertheim. 


